
 
 
   

Symposium und Workshops
Tropenchirurgie

10. -12. November 2017 in Wien

© CapaCare, Masanga Hospital, Sierra Leone

In  einer  Welt,  die  global  zusammenrückt,  ist  auch  die  Chirurgie  zusehends
gefordert „eine Welt“ zu denken. Es gilt einerseits ihr Wissen dem Prüfstand des
klinischen Arbeitens abseits des High-Tech-Alltags zu stellen und andererseits
jene Wissensperle und Rarität mit dem interessierten Nachwuchs zu teilen.
Diese Konferenz richtet sich an all jene, die sich der medizinischen Versorgung
in  ressourcen-armen  Settings  verschreiben  (wollen)  und  soll  einem  regen
Austausch innerhalb der verschiedenen Disziplinen und involvierten Menschen
dienen. 



Vorträge  aus  dem  Spannungsfeld  globale  Chirurgie,  operative  Medizin  in
ressourcen-armen  Regionen,  aktuelle  Initiativen  sowie  ein  interdisziplinärer
Austausch erwarten die TeilnehmerInnen.

Freitag und Samstags 10. und 11. November: 
Themenkreise und Vortragsschwerpunkte:
- Chirurgische Notfallversorgung – Konzepte und Projekte
-Globale Chirurgie: chirurgische Erkrankungen im Kontext von Global Health
- Ausbildungsgang Essentielle Chirurgie
- University meets Global Surgery 
- sowie Varia: Beiträge verschiedener Fachdisziplinen (zB Pädiatrie, 
Verbrennung...), Brain Drain aus dem Globalen Süden, langfristige Projekte, 
Global Health Hochschulranking, freie Themen.

Sonntag 12. November : 
Workshops u.a. zu den Themen: Fixateur externe, Darmanastomosen, 
Geburtshilfe, Verbrennungssimulation...

Musikalischer Exkurs: Dr. Malamusi auf der Azande-Harfe & Duo Krapf/Berki. 
Kulinarischer Exkurs mit Foodsharing.

Tagungsort: 
Österreichische Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung / ÖFSE
sowie Medizinische Universität Wien  / MUW

Registrierung unter: tropenchirurgie  @gmx.at
Aktuelle Programmdetails unter: www.tropenchirurgie.org
Kongressgebühr: pay-as-you-can / nach eigenem Ermessen                        
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